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Ein "Osterei" für 
Marbach
Unter dieser Überschrift titelte der 
Marbsche Bote in seiner Ausgabe 
15 vom April 2003 und gab dar-
unter die erste Verlautbarung der 
Stadt Erfurt zum schon lange  auf 
vielen Ebenen diskutierten Bau eines 
Sport- und Freizeitzentrums in Mar-
bach wieder!

...Den Kindern, und nicht nur die-
sen, werden Ostern bunte Eier und 
vieles andere mehr ins Nest gelegt, 
und damit will man ausschließlich 
Freude bereiten. In diesem Sinn hat 
auch Marbach ein Osterei in diesem 
Jahr erhalten und hinter dem Oster-
hasen verbirgt sich kein anderer als 
unser (Alt)Oberbürgermeister der 
Stadt Erfurt, Manfred Ruge:
„In Marbach wird auf der für die 
Sportnutzung gewidmeten Fläche 
ein Sport-Jugend-und Kommuni-
kationszentrum entstehen. Der 
erste Bauabschnitt sowie die  zu 
einer Sporthalle ausbaufähige 
Mehrzweckhalle mit Funktions-
gebäude und die erforderlichen 
Erschließungsanlagen werden bis 
zum 31.12.2003 fertig sein. Bei die-
ser Terminsetzung gehe ich davon 
aus, dass die Einlösung der Zusage 
der Marbacher Vereine, geldwer-
te Eigenleistungen einzubringen, 
zeitnah vereinbart werden kann. 
Im Rahmen dieser Vereinbarung 
ist auch sicherzustellen, dass die 
Nutzung des Kommunikationszen-
trums (im Rahmen eines jährlich 
im Einvernehmen mit dem Betreiber 
erstellten Nutzungs- und Veranstal-
tungsplanes) all jenen Marbacher 
Vereinen dauerhaft mietfrei ge-
währt wird, die sich am Bau des 
Zentrums beteiligt haben.“

Wir werden in den nächsten 
Ausgaben in lockerer Folge über 
die Enstehung  des Sport- und 
Freizeitzentrum vor nunmehr 
20 Jahren informieren.  
Damit uns später nicht nachge-
sagt werden kann, dass der Bote 
Falschinfos verbreitet hat, habe 
ich Passagen, die definitiv nicht 
eingetroffen sind, schon mal blau 
markiert!

MB - H.-Rainer Ludwig

…auf den zweiten, dritten und 
vierten … zeigt er jedoch noch 
viel mehr als das. Was im Spät-
herbst im Eingangsbereich zum 
Sport- und Freizeitzentrum Mar-
bach begann und im Laufe des 
März endgültig fertiggestellt 
wird, ist ein gemeinsames Bau-
projekt des Marbacher Karneval 

Clubs sowie der Sport-Freunde 
Marbach.
Nach langer Planung und vielen 
Gesprächen mit Fachleuten im 
Vorfeld der Baumaßnahme und 
nach einem Antragsverfahren 
beim dafür zuständigen Erfurter 
Sportbetrieb konnte es im Herbst 
mit dem Bau des Carports los-
gehen. 
Ehe die ersten Stützen gestellt 
werden konnten, musste je-
doch zunächst der komplette 
Eingangs- und Zugangsbereich 
neu gestaltet und somit auch 
neu gepflastert werden. Hierbei 
möchten wir uns vor allem auch 
bei lokalen Unterstützerfirmen 
bedanken, die sich nicht nur mit 
ihrem Arbeitseinsatz, sondern vor 
allem auch mit der Bereitstellung 
diverser Baumaschinen und -ma-
terialien sehr bei der Umsetzung 
des Projekts eingebracht haben. 
Vielen Dank daher an BSP Bau-
service Poßecker, Montageservice 

Auf den ersten Blick ist es nur ein Carport…
Rudau und die Schlosserei Andre-
as Schulz.
Dass  das gemeinsame Pro-
j ek t  n i cht  p lanmäßig  zum 
31.12.2022 fertig gestellt wer-
den konnte,  i s t  hauptsäch-
lich der Witterung geschuldet.  
Aufgrund des Schneefalls im De-
zember verzögerten sich die Pflas-

Mobile Sonderabfall-Entsorgung

von Sonderabfallkleinmengen in Marbach!

Meuselwitzer Straße /
Luckenauer Straße

 

14. März 2023 
13:45 Uhr - 14:15 Uhr

terarbeiten und somit auch der 
weitere Baufortschritt.
Dank der zahlreichen Mithilfe 
vieler Mitglieder beider Vereine 
ist es jedoch gelungen, pünktlich 
zum 1. Frühschoppen der 62. 
Saison des MKC am 04.02.2023 
den Carport so fertigzustellen, 
dass er einer weiteren Zweckbe-
stimmung während der Karne-
valssaison gerecht wird – er dient 

während dieser Zeit als Eingangs- 
und Aufenthaltsbereich. Der MKC 
kann somit zukünftig auf das 
aufwendig zu stellende, überdies 
zu dekorierende und zudem sehr 
kostspielige Vorzelt verzichten, 
welches u. a. im Rahmen der Ver-
anstaltungen dauerhaft beheizt 
werden musste – ein „Plus“ auch 
im Sinne des Themas „Energieein-
sparung“.
Die Umsetzung des Bauprojekts 
ist Sinnbild für die Entwicklung 
des gemeinschaftlichen Miteinan-
ders und des Zusammengehörig-
keitsgefühls der Vereine in Mar-
bach zum Wohle unseres Ortes 
– dies war und ist nicht selbst-
verständlich. Umso erfreulicher 
ist es an Vorhaben wie diesem zu 
sehen: Gemeinsam können wir 
einiges erreichen.
Natürlich gilt es an dieser Stelle 
auch nochmal „Danke“ zusagen. 
Danke an die oben genannten 
Firmen, danke an Matthias Po-
ßecker und Mario Rudau auch 
für ihren persönlichen Einsatz 
sowie vielen Dank an unsere 
Bauleitung, bestehend aus Hen-
ne Fuchs, Ali Soer sowie Marcus 
„Hoffer“ Hofmann und Thomas 
Hentschel, stellvertretend für alle 
fleißigen Helfer, die dieses Projekt 
in die Tat umgesetzt haben.

Michael Linke 
Sport-Freunde Marbach

Foto: André Wiebel
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Informationen in Kurzform

Schwarzburger Str. 37 ·    03 61/7 85 22 24
Mo - Fr  9.00 - 18.00 Uhr

Sa  9.00 - 13.00 Uhr
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Kosmetiksalon Mandy Xylander

Bergener Str. 21 ·  99092 Erfurt-Marbach
✆ 03 61 / 55 47 252 

Mobil / WhatsApp  0173 / 999 23 53

Mo+Di  10 - 20 Uhr · Mi-Fr  8.30 - 14 Uhr 
Sa nach Vereinbarung

Im Geströdig 20  •  99092 Erfurt-Marbach 
0176 / 59 90 65 67  •   bsp_erfurt@yahoo.de

BSP
Bauservice • Entwässerung • Garten- und 

Landschaftsbau • Baustoffhandel • Transporte

Anton Kaiser

  *        22. 01. 1934 
†   24.     12. 2022

Herzlichen Dank 
sage ich allen, die mit uns Abschied nahmen und 
ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten, sowie für die vielen 
Geldspenden und alle Zeichen der Verbundenheit. 
Ganz besonderer Dank an die Marbacher Vereine 
und an die Kameraden der FFW Marbach.

Herta Kaiser   
im Namen aller Angehörigen

Erfurt-Marbach, im Januar 23

Notrufe
Polizei ............................... 1 10

Polizeirevier Nord .......... 78 40-0

Feuerwehr und 
Rettungsstelle ....................1 12

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  
der KvT ..........................116 117

Notfallambulanz  
der KvT ........................22 49 90

Krankentransport ..... 7 41 51 15

Kinderärztlicher 
Notfalldienst ............. 7 41 51 16

Notruf bei  
Vergiftungen ...............73 07 30

Klinikum Erfurt,  
Zentrale Vermittlung....... 7 81-0

Katholisches Krankenhaus 
Zentrale Vermittlung....... 6 54-0

Erdgas 
Stadtwerke............... 5 64 33 33

Strom 
Stadtwerke ............... 5 64 10 00

Trinkwasser 
Stadtwerke............... 5 64 18 18

Umwelttelefon .......... 6 46 31 43

Tierheim ................... 7 46 21 05

Frauenhaus .............. 7 46 21 45

Nottelefon Anonyme Geburt / 
Babykorb: ................ 7 81 41 42

Dienstleistungen

Herausgeber: Marbscher Bote e.V.

Vorsitzender:  
Horst-Rainer Ludwig 
Bergener Straße 6 
99092 Erfurt-Marbach

Telefon:          01 72 / 9 20 66 55 
             03 61 / 7 85 23 08

ludwig@der-marbsche-bote.de 
      www.der-marbsche-bote.de

Redaktionsleitung:
          Horst-Rainer Ludwig

Namentlich gekennzeichnete Artikel 
stellen nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion dar. 

Alle redaktionellen Angaben nach 
bestem Wissen und Gewissen, aber 
ohne Gewähr!

Realisation:   
           Studio L·Design & Druck 

Auflage:      1.800 Stück 
Erscheinungsweise:    4 x jährlich

Redaktionsschluss: jeweils 3  
Wochen vor Erscheinungstermin!

Impressum

Vereine

Kirchen
Evangelisches Pfarramt Marbach  

Pfarrerin Tabea Schwarzkopf 

Telefon: 0361 / 7 85 22 93 

www.marbach-salomonsborn.de 

Pfarrei St. Laurentius   

Pfarrer Christian Gellrich 

Telefon: 0361 / 5 62 49 21

www.st-laurentius-erfurt.de

Telefon 0361-6555777  24 h
Johannesstr. 145 · 99084 Erfurt
RAT UND HILFE IM TRAUERFALL

Mo 8-14 Uhr / Di 14-18 Uhr / Mi 8-12 Uhr 
Do 8-11 u. 14-17 Uhr / Fr 8-11 Uhr

Maik Centgraf
Praxis für Allgemeinmedizin

Meuselwitzer Straße 5 • Erfurt-Marbach 
0361/65 38 00 33 • patient@praxis-centgraf.de

Burschenverein „Einigkeit“ e.V.
Christian Schaake 
Telefon:  0176 / 70 53 52 52 
 
MKC „Marbacher Karneval 
Club“ e.V. 
Dr. Frank Limberger 
Telefon:  0160 / 1 14 92 24 
 
Reitverein Marbach e.V.
Maik Bormann 
Telefon:  0361 / 7 85 22 13 
 
IGMV e.V 
Matthias Poßecker
Telefon:            0176 / 59 90 65 67 
 
Sport-Freunde Marbach e.V. 
Martin Kästner 
Telefon:  0172 / 8 43 58 87
 
Marbacher Chorverein „Musica 
Viva“ e.V. 
Christoph Bender 
Telefon:  0361 / 34 19 15 83   

SG Salomonsborn 04 e.V. 
Lutz Kirschnick  
Telefon:  0173 / 5 83 47 36

Feuerwehrverein Marbach e.V.
Sascha Fugmann 
Telefon:  0157 / 74 65 21 71 
 
Marbscher Bote e.V. 
Horst-Rainer Ludwig
Telefon:                0361 / 7 85 23 08

AG Heimatgeschichte 
Annerose Gießler
Telefon:                0361 / 7 45 82 76 
 
Bürgervereinigung Luisenstr. e.V.
Frank Goldmann
Telefon:                0162 / 1 05 52 50
 
Förderverein der St. Gotthardt-
Kirche Erfurt-Marbach e.V.  
Michael Siegel
Telefon:                0172 / 3 61 75 87
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Ortsteilbürgermeisterin & Ortsteilrat informieren

Der Ortsteilrat unterstützt regel-
mäßig finanziell die Vereine, so-
weit dies möglich ist.  Zu beach-
ten ist dabei, dass die Anträge 
der Vereine immer bis Ende März 
dem Ortsteilrat vorliegen müssen. 
Nur so kann der Ortsteilrat ent-
scheiden, wer welche  finanzielle 
Unterstützung von dem vorhan-
denen Geld erhalten kann.
Die Mittel für die Ortsteile sind 
zudem jährlich unterschiedlich. 
Die Zuweisung erfolgt entspre-
chend § 16 Ortsteilverfassung 

Im Marbschen Boten von Sep-
tember 2022 haben Sie unter der 
Überschrift „Brücken verbinden 
– Planungen sollten dies berück-
sichtigen!“ einen Sachstand zu 
den jeweiligen Brücken erhal-
ten. Übrigens, wer diese Ausgabe 
nicht mehr in Papierform hat, 
der Marbsche Bote stellt alle sei-
ne Ausgaben auch immer online 
zur Verfügung.
In dem besagten Artikel wur-
de auch damals auf die Brücke 
Schwarzburger Str./ Richtung 
Universität eingegangen. Dort 
wurde auch schon berichtet, dass 
der Abriss oder die Erneuerung 
der Brücke Thema bei der Stadt-
verwaltung ist. Der Sachstand 
des Ortsteilrates Marbachs ist Die Sprechzeiten der Ortsteil-

betreuung vor Ort durch die 
Stadtverwaltung Erfurt werden 
zukünftig nur noch nach Bedarf 
erfolgen. Falls Bedarf für eine 
Sprechstunde der Ortsteilbetreu-
ung besteht, wird diese nach 
telefonischer Absprache, eine 
Stunde vor der Ortteilratssitzung 
stattfinden.

Ortsteilbetreuerin
Frau Skripek
Rumpelgasse 1 / 99084 Erfurt
Tel.: 0361/655-1063

Auf Grund des bundesweiten 
Alarm-Tests am 8. Dezember 2022 
(bundesweiter Warntest) kam 
erneut die Frage nach einer Si-
rene für Erfurt-Marbach auf. So 
nahm der Ortsteilrat das Thema 
erneut auf. Denn schon 2021 
fragte der Ortsteilrat nach, wel-
che Möglichkeiten diesbezüglich 
bestehen bzw. was für Marbach 
in Planung ist.  
Die Stadtverwaltung teilte am 12. 
Dezember 2022 dann Folgendes 
mit:
„Zur umfassenden Warnung sind 
im Erfurter Stadtgebiet nach ei-
ner Analyse des Amtes 37 aus 
dem Jahr 2018 ca. 50 Sirenen er-
forderlich. Eine detaillierte Stand-
ortplanung mit entsprechendem 
Beschallungsgutachten kann zu 
einer größeren Anzahl von Si-
renen führen. Nach derzeitiger 
Planung werden zuerst hochwas-
sergefährdete Bereiche im Bereich 
der Gera und Standorte von Stör-
fallobjekten mit neuen Sirenen-
anlagen ertüchtigt. Anschließend 
folgen Hauptverkehrsachsen und 
das übrige Stadtgebiet. Derzeit 
sind 2 Neuerrichtungen von Si-

Sirene für Marbach?
renen pro Jahr geplant. Lang-
fristiges Ziel des Amtes 37 ist es, 
als ein Modul der Bevölkerungs-
warnung, flächendeckend  für 
das gesamte Stadtgebiet ein Sire-
nensystem aufzubauen, um eine 
Warnung der Bevölkerung mög-
lich zu machen. Der Aufbau einer 
Sirene (evtl. 2 Sirenen notwendig) 
in der Ortslage Marbach wird 
nach derzeitigem Planungsstand 
frühestens ab dem Jahr 2028 
erfolgen. Die Sirenen (Neubau, 
Ertüchtigung, Umbau) dienen 
ausschließlich der Warnung der 
Bevölkerung und verwenden die 
Signale: Warnung vor einer Ge-
fahr, Signalprobe, Entwarnung. 
Eine Alarmierung der Freiwilligen 
Feuerwehr erfolgt nicht über die 
Sirene(n), sondern über Funkmel-
deempfänger.“
Ich habe hier bewusst den kom-
pletten Text veröffentlicht. Denn 
wer auch immer dann 2028 Orts-
teilbürgermeister oder Mitglied 
im Ortsteilrat ist, sollte das The-
ma weiter verfolgen.

Ihre Ortsteilbürgermeisterin
Katrin Böhlke 

Brücke / Radweg
derzeit, dass die Varianten zur 
Erneuerung der Brücke sich noch 
innerhalb der Stadtverwaltung in 
Planung befinden. 
Wenn alle Varianten diskussions-
reif sind, soll die Planung in den 
Fachausschüssen der Stadtver-
waltung diskutiert werden, wo 
auch dann der Ortsteilrat mit 
einbezogen werden soll. Zudem 
soll es dann auch im Ortsteilrat 
vorgelegt werden. 
Das ist auch für uns wichtig, 
denn neben der direkten „kur-
zen“ Anbindung an die Stadt, ist 
auch die Gestaltung des seit 2005 
geforderten Radwegs zur Stadt 
maßgeblich von der Brückenge-
staltung abhängig.

Der Ortsteilrat tagt ca. 2-3 Wo-
chen vor der jeweiligen Stadt-
ratssitzung Erfurt. Diese Termine 
werden von der Stadtverwaltung 
festgelegt, Beginn jeweils 19 Uhr. 
Der Ortsteilrat tagte dieses Jahr 
schon im Januar und März. Für 
2023 sind noch folgende Termine 
geplant:
29. März / 03. Mai 2023 / 21. Juni
06. September / 01. November 
Die Sitzungen unterteilen sich da-
bei in einen „öffentlichen“ Teil und 

Sitzungstermine Ortsteilrat
in einen „nichtöffentlichen“ Teil.  
Die Tagesordnung des „öffentli-
chen“ Teils wird auch im Schau-
kasten in der Nähe der Bushal-
testelle Marbach ein paar Tage 
vorher ausgehangen. 

Im „öffentlichen“ Teil ist weiter-
hin am Anfang einer Sitzung die 
„Einwohnerfragestunde“.   

In dieser können Sie sich wie im-
mer mit Ihrem jeweiligen Anlie-
gen an den Ortsteilrat wenden. 

Sprechzeiten
Meine Zeit der Sprechstunde 
bleibt, montags 18.00 bis 19.00 
Uhr (außer in der Ferienzeit und 
an Feiertagen):

Ortsteilbürgermeisterin
Frau Böhlke
Montags 18.00 bis 19.00 Uhr
Merseburger Str. 1
99092 Erfurt-Marbach
Tel.: 0361/655-106720

Anträge auf Gelder
der Stadt Erfurt: bestehend aus 
einem Sockelbetrag zuzüglich 
einem Betrag je Einwohner. Im 
Rahmen des Nachtragshaushalts 
2023, teilte die CDU-Fraktion des 
Stadtrats Erfurt dem Ortsteilrat 
Ende Januar 2023 mit, dass sie 
eine Erhöhung des Sockelbeitrags 
für jeden Ortsteil um 4.000 EUR 
durchsetzen konnte. An dieser 
Stelle danke an die CDU-Fraktion, 
aber auch danke an alle Stadt-
ratsmitglieder, die dem zustimm-
ten.

Feuerwehrübung in Marbach
Christ ian Seidel,  Wehrführer 
FF Marbach, ist auch Mitglied 
im Ortsteilrat. In der Ortsteil-
ratssitzung am 01.03.2023 in-
formierte er diesen über eine 
durchgeführte Übung der FF 
Marbach, FF Gispersleben und 
FF Ilversgehofen am 24.02.2023 
in Marbach. Herr Seidel führ- 
te in der Sitzung auch aus, dass 

sich zeigte, dass dringend an 
alle Marbacher nochmals appel-
liert werden sollte, ihre Autos ent-
sprechend der Straßenverkehrs-
ordnung zu parken.  
Es ist sehr wichtig, dass die Feuer-
wehr zügig zur Einsatzstelle kommt 
und nicht durch falsch parkende 
Autos behindert wird oder das  
Hydranten zugeparkt werden.
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Aus dem Vereinsleben /  Magazin

Die "Neuzeit" in Angriff nehmen
In diesem Jahr begeht die AG 
Heimatgeschichte ihr 20-jähriges 
Bestehen. In dieser Zeit wurde 
fleißig recherchiert und Inter-
essantes über Marbach zusam-
mengetragen. Es entstand die 
Broschüre „800 Jahre Marbach“ 
– ein höchst interessantes Nach-
schlagewerk über den kleinen 
Ort, der bis heute zur Vorstadt 
von Erfurt geworden ist und für 
viele auch eine neue und lieb 
gewordene Heimat. 
So kann man in der Chronik z.B. 
folgendes lesen:
Vor 500 Jahren, 1523 „verkaufte 
ihm (dem Rat von Erfurt) eine 
Bürgerin zu Erfurt Emilia Dens-
tettin, 1½ Viertel des Dorfes mit 
… Gerichten, …, Frohnen und 
Erbzinsen für 340 Gulden.“ … 
„Bis über die Mitte des 16. Jahr-
hunderts war das Dorf Marbach 
wahrscheinlich keiner Vogtei zu-
geordnet, denn es wurde im-
mer noch als eines der Dörfer 
genannt, in denen gespelte Ge-
richte (ein Gebiet, das wenigsten 
zwei Herren untersteht) bestan-
den.“
Da wir gegenwärtig wieder von 
einer „Inflation“ sprechen, zeigt 
sich beim Blick in die Ortschro-
nik, dass wir heute doch in einer 
sehr viel komfortableren Lage 
gegenüber der Inflation der 20-
er Jahre des 20. Jahrhunderts 
sind und die Steigerungen in den 
Verbraucherpreisen eher mode-
rat erscheinen. So beschreibt die 
Chronik, dass „in den Geschäften 
für viele Dinge das Zwanzigfache 
bezahlt werden musste.“ Nicht 
nur kleine Verpächter verarmten 

und litten bittere Not, auch die 
einfachen Leute in Stadt und auf 
dem Land. Hier ein Beispiel: „Der 
hiesige Landwirt Theodor Voigt 
verkaufte Ende Oktober 1923 ein 
vier Zentner schweres Schwein. 
Da er alt war und sich in die 
schwere Zeit nicht finden konnte, 
legte er den Erlös des Schwei-
nes nicht gleich in Sachwerten 
an. Nach acht Tagen bekam er 
dafür nur einen Hering.“ Nach 
dem Ende der Inflation (am 1. 
Dezember 1923) hatten selbst 
vermögende Besitzer Hab und 
Gut verloren, Kleinsparer, welche 
sich für ihr Alter einen Notgro-
schen zugelegt hatten, standen 
vor einem Nichts. (Alle verwen-
deten Zitate stammen aus der 
Chronik: „Die Ortsgeschichte von 
Marbach, Teil I“).
Macht Sie das auch neugierig 
auf Weiteres? Oder konnte so 
vielleicht Interesse für weitere 
Spurensuche geweckt werden?
Die AG Heimatgeschichte würde 
sich nämlich riesig freuen, wenn 
sich Mitstreiter finden würden, 
die Interesse an der älteren und 
neueren Heimatgeschichte ha-
ben, die ein bisschen Freizeit in 
den spannenden Blick in die Ver-
gangenheit ihres Heimat- oder 
Wohnortes investieren wollen. Es 
steht hier ein Generationswechsel 
bevor. Und es wäre sehr wün-
schenswert, wenn die wertvolle 
Arbeit für unseren Ort keine Un-
terbrechung oder gar ein Ende 
finden würde.

MB - Brita Hofmann

Familiengeführtes Innenausbau-
Unternehmen mit NL in Marbach
Die Innenausbau Thielemann 
GbR ist ein Familien-Unterneh-
men, welches bereits auf eine 
über dreißigjährige Zeit er-
folgreichen Bestehens zurück-
blicken kann. Gründer des 
Betriebs ist Bernd Thielemann, 
der bereits 1992 den Grund-
stein für das erfolgreiche Ge-
schäft legte. Seitdem bietet 
die Innenausbau Thielemann 
GbR ihren Kunden in ganz 
Deutschland zuverlässige Di-
enstleistungen im Bereich des 
Innenausbaus an. 
Die Begeisterung für Design, 
Renovierung und Innenaus-
bau übertrug sich schon in 
ihren jungen Jahren vom 
Vater auf die beiden Söhne 
Maik und André Thielemann. 
Dieser Leidenschaft folgend 
erlernten beide den Beruf des 
Fliesenlegers. Heute sind sie 
erfahrene und anerkannte 
Fachkräfte, welche die Famil-
ientradition in eigener Verant-
wortung fortführen.
Seit 2013 gibt es neben der 
Hauptgeschäftsstelle in Erfurt-
Linderbach noch zwei weitere 
Firmenniederlassungen. Diese 
befinden sich in Erfurt-Viesel-
bach sowie in Marbach. Der 
Marbacher Firmensitz wird 
von André Thielemann gefüh-
rt, der mit seiner Familie seit 
zehn Jahren in Marbach lebt. 
Das Unternehmen bietet ein 
breites Portfolio an Leistungen 
im Bereich des Außen- und In-

nenausbaus an. Dazu gehören 
Umbau- und Renovierung-
sarbeiten, moderne Trocken-
bausysteme und Naturstein-
verlegungen. Ein besonderes 
Augenmerk liegt auf hochwer-
tigen Fliesenarbeiten und indi-
viduellen Badsanierungen.
Bei größeren Bauprojekten 
übernehmen die Innenaus-
bauer auch die Leitungsfunk-
tion und verantworten die 
Projekt-Planung sowie die 
fachgerechte Organisation 
aller Abläufe und Schnittstel-
len. Einen Großteil der an-
fallenden Arbeiten erbringt 
dabei meist das eigene Team, 
für alle weiteren erforderli-
chen Leistungen arbeitet das 
Unternehmen mit geeigneten 
Partnern und kompetenten 
Handwerksbetrieben zusam-
men. 
Derzeit besteht die Thiele-
mann GbR aus vier gelernten 
Fliesenlegern, einem gelernten 
Putzer und einem Fliesenleger-
Lehrling. Die Familientradi-
tion wird fortgeführt: Die sch-
nelle, zuverlässige und fach-
männische Umsetzung der 
Wohnideen und -wünsche der 
Firmenkunden erfolgt durch 
Handwerker, die ihre Leiden-
schaft zum Beruf gemacht 
haben.

André Thielemann 
Marbach / Suhler Straße 6 

0170 833 02 35 
info@innenausbau-thielemann.de2023 in Marbach geplante Veranstaltungen!

Stand 03/23, bitte beachten Sie aktuelle Veröffentlichungen/Aushänge!

Maifeuer - Festplatz/Abends 

Kirmes

Tag der Vereine - Sportplatz 
ab Nachmittag - Sport/Spiel/Unterhaltung/ 
Präsentation der Vereine - für Groß und Klein 

Sportfest - Sportplatz 

Sommerkonzert - Kirche Marbach

Teichfest - rund um den Teich  
ab Nachmittag für Groß und Klein

Oktoberfest

Karnevalsauftakt

Adventdsmarkt

30.04.23 

14.-16.07.23

10.06.23 

30.06-02.07.23
 

01.07.23

02.09.23

20.-22.10.23

11.11. 18:11

2. Adventswochenende

✄

✄
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Aus dem Vereinsleben

Eine Saison voller Freude und Spaß
Die Älteren unter uns kennen sicher 
noch den Song „Seasons In The 
Sun“ von Terry Jacks. Unweigerlich 
müssen wir Karnevalisten in diesen 
Tagen an die ersten Worte dieses 
Liedes denken: „Goodbye to you 
my trusted friend“ – Auf Wiederse-
hen, mein vertrauter Freund.
Denn so sehr wir uns auch über 
Wochen und Monate auf diese 
62. Saison gefreut haben, sie ist 
leider nach drei Wochenenden vol-
ler Highlights doch schon wieder 
vorbei. Mach’s gut, du 62. Saison, 
die du uns mit der Zeit so lieb und 
teuer geworden warst.
Wir haben trainiert, dekoriert, 
organisiert, gebaut, geschraubt, 
gepflastert, gezapft, geschmiert, ja 
sogar geputzt und, wir können mit 
Stolz sagen, das alles hat genutzt: 
Diese Saison war eine der besten 
der letzten Jahre. Zugegeben, nach 
Ausfall der 60. Saison und einer 
coronabeschränkten Not-Saison im 
Vorjahr war es nach drei Jahren 
überhaupt wieder eine Saison.
Und dennoch – diese Saison war 
einfach großartig. Wir haben alle 
Herausforderungen der Vorberei-
tung wie auch zu den Veranstal-
tungen geradezu mit Korpsgeist 
immer meistern können, weil jeder 
mitzog. Da waren neue Minister, 
die sich als Bauteam in einer Art 
und Weise eingebrachten , dass 
wir schon überlegen, die Männer 
zukünftig als „Bauprofis“ kommer-
ziell zu vermieten. Unsere neuen 
Ministerinnen standen den Män-
nern in kaum etwas nach – eine 
Ministerin sorgte mit ihrem Ein-
satz letztlich dafür, dass wir den 
4. Marbacher Karnevalsumzug 
(drei davon fanden in den 1960ern 
statt) durchführen konnten und 
der Stadt Erfurt gezeigt haben, 
wie das geht. Naja, und dann sind 
da auch die Alten, die Unermüdli-
chen, die einfach immer da waren 
und sind, wenn sie gebraucht wur-
den bzw. werden.
Die Rückschau auf die Veranstal-
tungen ist dann schon fast schnell 
erledigt. Am 4. Februar ging es 
los mit dem 1. Frühschoppen. Gut 
gefüllter Saal, ein tolles Publikum, 
gute Stimmung. Narrenherz, was 
willst du mehr. Ein Comeback gab 
es übrigens auch noch: Micha 
Meißner kehrte nach Jahren der 
Bühnenabstinenz wieder in seine 
Rolle als „Fahrer aus dem Bundes-
kanzleramt“ zurück. Toll!
Tags darauf stand der Kinderkar-
neval auf dem Programm. Sa-
genhafte Resonanz, der Saal war 

wirklich bis auf den letzten Platz 
einschließlich der Reservebestuh-
lung ausverkauft. Das wohl am 
leichtesten zu gewinnende Pu-
blikum der jüngeren Gäste war 
bunt kostümiert und erlebte einen 
Nachmittag voller Unterhaltung 
mit Kinderelferrat, Susi Sause und 
– erstmals auf der großen Bühne 
– unseren neuen beiden Tanzma-
riechen, Clara Nobis und Johanna 
Wendler. Die Beiden haben das üb-
rigens so gut gemacht, dass unser 
Büttenmeister sie kurzerhand auch 

für die Folgeveranstaltungen fest 
ins Programm eingekauft hat.
Die Woche drauf standen der 2. 
Frühschoppen – präsentiert von 
der Rost Bedachungen GmbH – 
und der 3. Frühschoppen – präsen-
tiert von der Hubert Müller & Part-

ner GmbH auf dem Programm. 
Waren viele Programmpunkte 
bei beiden Veranstaltungen iden-
tisch (und selbstverständlich auch 
gleich gut), hatte doch jede ihre 
besonderen Specials. Zum 2. Früh-
schoppen beehrte uns das Prin-
zenpaar der GEC und Prinzessin 
Tina I. ließ es sich als Närrin durch 
und durch nicht nehmen, sogar 
mit unserem Männerballett ge-
meinsam auf die Bühne zu gehen. 
Zum 3. Frühschoppen konnten wir 
kurzfristig mit Silke Hoch von den 

Karnevalsfreun-
den Erfurt einen 
Gastbeitrag ins 
Programm ein-
bauen, die mit 
ihrer Schlüpf-
e r p a r t y  d i e 
Gäste im Saal 
„nacksch“ und 
„ fer t sch“  ge-
macht hat. Vie-
len Dank noch 
einmal dafür.
Das längste Ver-
anstaltungswo-
chenende stand 
uns dann rund 
um den Rosen-
montag bevor. 
Fre i tagabend 
1. Kostümball, 
wieder war der 
Saal gut gefüllt 
und die Stim-
mung prächtig. 
Ein Comeback 
gab e s  auch 
hier: Die Schla-
g e r b o y s  u m 
ihren Bandlea-
der und keinen 

geringeren als MKC-Präsident Dr. 
Frank Limberger „schlagerten“ 
wieder Partystimmung in die Narr-
halla.
Beim 2. Kostümball – präsentiert 
von Fahrschule Hofmann & Hof-
mann, Bauservice Poßecker und 

Montageservice Rudau – am Sams-
tag waren wir wieder ausverkauft, 
der Saal mithin noch besser ge-
füllt, die Stimmung gleichermaßen 
Klasse. Mit Hertha von der Ober-
weißbacher Bergbahn („Das Leben 
ist hart, doch sie ist Hertha!“) hat-
ten wir erneut einen Gastbeitrag 
eingekauft und das Publikum lag 
ihr förmlich zu Füßen.
Am Sonntag folgte dann der be-
reits benannte 4. Marbacher Um-
zug. Die Resonanz der Leute, die 
trotz Regenwetters bunt kostü-
miert an der Straße standen, Stra-
ßenschmuck, teilweise auch mit 
halben Straßenpartys hat unsere 
Erwartungen mehr als übertrof-
fen. Und sie hat uns gezeigt, dass 
dieser Umzug keineswegs nur eine 
Sache der eingefleischten MKCler 
war. Am Rosenmontag zur tradi-
tionellen Rosenmontagsparty als 
unserem öffentlichen Saisonab-
schluss ging unser Präsident, Dr. 
Frank Limberger, daher sogar so 
weit, den anwesenden Gästen zu 
versprechen, dass dies nicht der 
letzte Marbacher Umzug gewesen 
sein soll. Wir nehmen ihn beim 
Wort.
Nachdem am Rosenmontag also 
die Närrinnen und Narren sowie 
unsere Gäste noch einmal das 
Tanzbein schwingen konnten, be-
gann am Dienstag dann schon 
wieder die Arbeit mit dem Rück-
bau der Halle.
Und so sind wir am Ende dann 
doch wieder bei Terry Jacks: „We 
Had Joy, We Had Fun, But Our 
Season Now Is Gone!“

Bleiben Sie närrisch
Ihr MKC

Sie sind auf der Suche nach 
einem spannenden und ab-
wechslungsreichen Hobby für 
Ihr Kind? Dann sind Sie bei der 
Jugendfeuerwehr Erfurt-Mar-
bach genau richtig.  
W i r  s u c h e n  a k t u e l l  M a r -
bacher Kinder und Jugendli-
che im Alter von 6-7 und 11-
15 Jahren, die Interesse an 
der Feuerwehr haben.  
Unsere Jugendfeuerwehr findet 

Wir suchen neue Mitglieder!
immer samstags im 14-tägi-
gen Rhythmus statt. Einen klei-
nen Einblick finden Sie auf Fa-
cebook oder Instagram unter 
„Freiwillige Feuerwehr Erfurt-
Marbach“. Bei Interesse oder Fra-
gen kontaktieren Sie mich ein-
fach unter 0152 02992080 oder  
jf.marbach.erfurt@gmail.com. 

Jasmin Koch - Jugendwart 
Freiwillige Feuerwehr Erfurt-Marbach

Neues Konto!
Ab sofort ist für Bankgeschäfte  
mit dem Marbschen Boten nur 
noch unser neues Vereinskonto 
bei der

Deutschen Skatbank Schmölln 
DE03 8306 5408 0005 2953 19
BIC:       GENO DEF1 SLR  

zu verwenden!  
Bitte löschen/entfernen Sie die alte 
Bankverbindung der DKB.

MB - Rainer Ludwig

Foto: Roland Merks
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Die Kirchengemeinden informieren

Katholische Innenstadtgemeinde 
St.-Laurentius - Kirchort St. Severi

Evangelisches Kirchspiel Marbach-Salomonsborn

So, 19.03. 9.30 Uhr im Gemeinde-
haus

So, 02.04. 9.30 Uhr im Gemeinde-
haus

Karfreitag, 07.04., 9.30 Uhr in 
der Kirche mit Chor

Ab Ostern finden alle Gottes-
dienste wieder in der Kirche 
statt:

Ostersonntag:

09.04. Feier der Osternacht  
6.00 Uhr 

11.00 Uhr Familiengottes-
dienst mit Chor und 
Abendmahl in der St. 
Gotthardt-Kirche. An-
schließend Kirchenkaffee 
Plus, also ein österlicher 
Imbiss. 

So, 23.04. Gottesdienst mit Taufe

Di, 02.05. 18.00 Uhr: Ökume-
nische Mai-Andacht, 
anschließend Imbiss im 
Pfarrgarten

So, 14.05. 9.30 Uhr Gottesdienst

Himmelfahrt Do, 18. Mai,  
10.00 Uhr: Gottesdienst 
im Pfarrgarten

Anschließend: Himmelfahrts-
Wanderung mit Bol-
lerwagen und Thea-
terstück „Frau Holle“ für 
Kinder 

Aktuelle Informationen finden Sie 
immer unter www.marbach-
salomonsborn.de und in den 
Schaukästen.

Gottesdienste

Totengedenken in der Allerhei-
ligenkirche 03.03. und 05.05.  
15.00 Uhr. Am 07.04. entfällt das 
Totengedenken, da es mit Karfrei-
tag zusammenfällt.

K a t h o l i s c h e  G o t t e s -
dienste in Marbach:  
Jeweils 9.30 Uhr: 
12. u 26.03. im evang. Gemein-
deraum.
Ostermontag, 10.04. und 16.04., 
14.05. und Pfingstmontag, 29.05. 
in der St. Gotthardt-Kirche 

Friedensgebet

Konfirmandenzeit Ostern
In unsere Dunkelheit hinein 
scheint das Licht der Oster-
botschaft. 
Gottes Liebe überwindet Angst 
und Tod und verwandelt un-
sere Ängste in Hoffnung und 
Fröhlichkeit und neuen Mut, 
nach Schritten des Friedens 
und des liebevollen Miteinan-
ders zu suchen. Der Herr ist 
auferstanden, er ist wahrhaf-
tig auferstanden!

Ihre Pfarrerin
Tabea Schwarzkopf

Besondere Gottesdienste 

05.03. 9.30 Uhr St. Severi Ökum. 
Gd zur Woche der Brüderlichkeit

Palmsonntag, 1.4.  9.30 Uhr 
Palmsonntagsliturgie

6.04. Gründonnerstag: St. Severi 
19.30 Uhr Abendmahlsliturgie

7.04., Karfreitag, Dom   
15.00 Uhr Karfreitagsliturgie

8.04. Karsamstag, Dom  
21.30 Uhr Osternacht

Rückblick WGT 23

An jedem ersten Mittwoch im Mo-
nat laden wir zum Gemeindenach-
mittag ein. Wir freuen uns sehr, 
dass der Kreis der Interessierten 
stetig wächst. Auch Sie sind herz-
lich willkommen!
Mi, 5. April, Mi, 3. Mai, Mi, 6. Juni 
14 bis 15.30 Uhr

Kindertreff
14-tägig donnerstags treffen sich 
die Kinder der 1. bis 6. Klasse im 
Gemeindehaus, Musizieren, Bas-
teln, biblische Geschichten ken-
nenlernen, Freunde finden. Infos 
über Frau Sabine Hambach 0361 
74434155

„Mache mich zu einem Werkzeug 
deines Friedens, dass ich Liebe 
übe, wo man sich hasst, dass ich 
verzeihe, wo man sich beleidigt, 
dass ich verbinde, da, wo Streit 
ist“. So beginnt ein Gebet für den 
Frieden. Wir beten dies in jedem 
Friedensgebet, weil wir glauben, 
dass der Friede auch in unseren 
Herzen anfangen will. Dort ist der 
Platz, auf den wir Einfluss haben. 
Und das ist nicht wenig. Darum 
laden wir Sie herzlich ein, mit-
zubeten: "Dass ich die Hoffnung 
wecke, wo Verzweiflung quält, 
dass ich ein Licht anzünde, wo 
die Finsternis regiert“.
Sie sind herzlich eingeladen zum 
Friedensgebet in die Marbacher 
Kirche immer am 1. Montag im 
Monat beim abendlichen Glocken-
geläut, so am 3. April, 1. Mai und 
5. Juni, jeweils 18 Uhr.

9.04. Ostersonntag Severi 
9.30Uhr Hochamt, Dom  
11.00 Uhr Pontifikalamt

10.04. Ostermontag Severi   
9.30 Uhr Heilige Messe, Dom  
11.00 Uhr Hochamt

7. und 14. Mai: Jeweils 9.30 Uhr 
St. Severi – Feier der Erstkommu-
nion

Veranstaltungen
Seniorennachmittage: Jeweils 

montags 14 Uhr GH Severi: 13.3., 
17.4. und 15.5.

Es gibt nichts auf Erden – kein 
Unglück, keine Sorge, kein 
Elend – das größer ist als der 
Trost, der von Christus kommt. 

Albert Schweitzer

Das  annehmen zu können 
wünscht Ihnen 

Familie Gehrmann 

Die Konfirmand.innen des Jahrgangs 2023

von links nach rechts:
Elisabeth Kunz, Sina Hochhaus, Lucia Hahnemann, Jasmin Kühn, 
Freya Soer, Lennard Wiltzsch, Christian Artymiak, Johanna Wendler, 
Carlotta König, Helen Rätzel, Thea Buchmann, Ben Reichelt, Pauline 
Koch. Nicht im Bild: Raphael Kolbe und Jonathan Eckert.

Die Konfirmation wird am Pfingst-
sonntag, 28. Mai gefeiert werden. 
Da die Gruppe groß ist, wird es 
sowohl in Marbach als auch in 
Salomonsborn einen Konfirma- 
tionsgottesdienst geben. Marbach: 
10 Uhr, Salomonsborn 13 Uhr

Den Weltgebetstag 2023, der von 
Frauen aus Taiwan vorbereitet 
wurde, konnten wir mit vielen 
Beteiligten, mutmachenden Lie-
dern und leckerem taiwanesischen 
Speisen zum ersten Mal wieder in 
Präsenz feiern. Das war eine Freu-
de. Danke allen, die sich beteiligt 
haben. 

Gemeindenachmittag
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 Magazin / Aus dem Vereinsleben

das Jahr 2023 schreitet mit gro-
ßen Schritten voran. 
Die Feuerwehr führte zu Beginn  
des Jahres ihr Neujahrsfeuer  
durch, und wir erlebten gemein-
sam mit dem MKC eine närrische 
62. Saison!
Vielen Dank für diesen schönen 
Jahresauftakt - es war großartig. 
So wie es mit den Festen ange-
fangen hat, so soll es auch wei-
tergehen. Dazu laden wir Euch 
alle recht herzlich zu unserem 
Maifeuer am 30.04., sowie zu 
unserer Kirmes vom 14.07. bis 
16.07.23, auf den Festplatz ein. 

Liebe Marbacherinnen und 
Marbacher,

Selbstverständlich werden wir 
zu gegebener Zeit die üblichen 
Printmedien verteilen! 
Was gibt es Neues bei uns im 
Verein? Wir freuen uns über die 
Neuaufnahme unseres Kirmes-
burschen Jonas Kolbe. Mit ihm 
hat es ein junger, dynamischer 
und tatkräftiger Bursche in un-
sere Reihen geschafft. 
Für euch Leser ist es Neuland? 
Ihr wollt gern mehr über uns 
erfahren? Dann folgt uns auf 
Instagram und Facebook.

Eure Kirmesburschen und Damen

Schönste Kräuterschnecke Erfurts bei den Marbacher Lausbuben

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen 
zu können, dass unsere Physio-
therapie ab sofort um eine weitere 
hochqualifizierte Kollegin erweitert 
wird!
Mit dieser Verstärkung können wir 
noch mehr Menschen mit unserer 
Kompetenz und Erfahrung helfen! 
Wir sind stolz auf unser neues 
Teammitglied und heißen Frau 
Kiesewetter herzlich willkommen.
Wussten Sie schon, dass unsere Prax-
is bereits seit 20 Jahren besteht? 
Im September 2023 wird es ein 
großes Jubiläum geben - dann 
sind es ganze 20 Jahre! Wir freuen 
uns schon sehr darauf und hoffen, 

dass Sie alle dabei sein werden. 

Anett Bogatz

Neues aus der Physiotherapie am Backs

Martin Hanemann ist der neue 
Bürgerlotse im Gesundheitsamt.
Das Gesundheitsamt empfängt 
seine Besucherinnen und Besu-
cher seit Ende 2022 mit einem 
eigenen Bürgerlotsen – ein wei-
terer Meilenstein hin zu mehr 
Bürgerfreundlichkeit.
Als Nächstes soll ein modernerer 
Empfangsbereiches folgen. „Es 
ist das erste Mal, dass das Ge-
sundheitsamt überhaupt einen 
eigenen Bürgerservice hat“, freut 
sich die kommissarische Amtslei-
terin Winnie Melzer.

Während der Öffnungszeiten 
empfängt Martin Hanemann 
nun die Bürgerinnen und Bürger 
direkt im Eingangsbereich. Dabei 
nimmt er unter anderem Fragen 
und Wünsche auf, arbeitet an 
schnellen Lösungsmöglichkeiten, 
berät zu den angebotenen Leis-
tungen und koordiniert Termine.
„Die Aufgaben sind sehr viel-
fältig und ich habe viel Freude 
daran, Menschen weiterzuhel-
fen. Es ist jeden Tag aufs Neue 
spannend, mit welchen Anliegen 
Erfurterinnen und Erfurter zu 

Marbacher als Bürgerlotse
uns kommen“, resümiert er seine 
ersten Wochen. Und sein Auf-
gabenbereich wird noch wach-
sen, wie Winnie Melzer erklärt: 
„Die zukünftige Einbindung der 
Gesundheitsämter an die Tele-
matik-Infrastruktur ist eine der 
aktuellen Herausforderungen im 
Digitalisierungsprozess. Künftig 
sollen direkt im Empfangsbereich 
auch, ähnlich der Rezeption ei-
ner Arztpraxis, die Chipkarte 
eingelesen und die Termine so-
mit für die Fachbereiche vorbe-
reitet werden.

An der technischen Umsetzung 
wird derzeit noch gearbeitet.“

Text/Bild:  
Auszug aus dem Amtsblatt

Die schönste Kräuterschnecke Erfurts 
ist im Garten der „Marbacher Laus-
buben“ entstanden. Die Kinder und 
die 13 Mitarbeiterinnen sind richtige 
Gartenexperten. Drei Hochbeete 
und die Kräuterschnecke werden in 
jedem Jahr bepflanzt und gepflegt. 
Die Kräuterschnecke ist etwas in 
die Jahre gekommen und dank der 
Erfurter Stadtwerke wurde sie nun 
einer gründlichen Schönheitskur 
unterzogen. Die Kindertagesstätte 
gehört zu den Gewinnern des Wett-
bewerbs „Junges Gemüse“, der zum 
vierten Mal Kindereinrichtungen die 
Umsetzung ihres Gartenprojektes 
ermöglichte. Damit unterstützten 
die Stadtwerke Erfurt im vergan-
genen Jahr wieder zehn realistisch 
umsetzbare Projekte in den drei 
Kategorien Starthilfe, Junges Gemüse 
und Gesunde Ernährung mit jeweils 
500 Euro. 
„Gesunde Ernährung ist ein Thema, 
das bereits im Kindergartenalter eine 
große Rolle spielt, so auch hier bei 

den Marbacher Lausbuben. Wenn 
das Gemüse selbst gezogen und ge-
erntet wurde, dann schmecken auch 
gesunde Gerichte vielen Kindern. Mit 
der neuen Kräuterschnecke erhalten 
die Gerichte nun noch einen beson-
deren Pfiff“, so Annett Glase, verant-

wortlich für die Schulkommunikation 
in den Erfurter Stadtwerken. 
Die Marbacher Kindereinrichtung 
nutzt ein renoviertes Fachwerkhaus 

mitten im Ortsteil, umgeben von ei-
nem großzügig angelegten Erlebnis-
spielplatz. 94 Kinder ab zwei Jahren 
werden hier betreut. Seit 2019 ist die 
KiTa von der Stiftung Technologie, 
Innovation und Forschung Thürin-
gen (STIFT) zertifiziert als "Haus der 

kleinen Forscher". Neben dem For-
schen und Experimentieren spielen 
auch das persönliche Erleben und 
das Lernen durch eigene praktische 

Erfahrungen eine große Rolle. Die 
Angebote für die Kinder sind dank 
des eigenen Gartens naturverbun-
den. Das Gärtnern spielt eine große 
Rolle im Kindergartenalltag. „Wir 
sind sehr froh, dass wir seit März ge-
meinsam mit den Eltern die Kräuter-
spirale wieder auf Vordermann brin-
gen konnten. Unsere Kinder haben 
beim Bepflanzen fleißig mitgeholfen 
und waren stolz auf das neue Kräu-
terbeet. Wir haben hier in der KiTa 
bestimmt die schönste Kräuterschne-
cke in Erfurt durch die tolle Hilfe der 
Eltern und Kinder. Möglich wurde 
das durch die finanzielle Unterstüt-
zung der Stadtwerke Erfurt“, freute 
sich die stellvertretende Vorstandssit-
zende vom Förderverein Marbacher 
Lausbuben e.V., Vera Hohlfeld. Zum 
Sommerfest 2022 wurde die neue 
Kräuterspirale offiziell übergeben.

Marbacher Lausbuben 
Elternbeirat
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St.-Gotthardt-Weg 4 
99092 Erfurt-Marbach 
Tel.: 0361/7456616
info@einsa-versichert.de  
www@einsa-versichert.de 

Ihr Versicherungsmakler vor Ort

Tino Wendelmuth & Michael Kirbst

Wir bilden aus  -  Kauffrau/Kaufmann für 
Versicherungen und Finanzen (IHK)!


